


Von der Wirkung echter Mit-Wirkung und der 
Ausschöpfung von Potentialen 

Die Gesamtschule Barmen möchte ein Ort sein, an dem Entfaltungsmöglichkeiten 
geschaffen werden, die junge Menschen als einzigartige Persönlichkeiten wachsen 
lassen, und an dem nachhaltig Kompetenzen für die Gesellschaft vermittelt werden.

Nach unserer Philosophie ist individuelles Fortkommen ohne soziale Verantwortung 
wertlos, das Gefühl eines echten Miteinanders ist wesentlich für psychische 
Gesundheit und eine Vorrausetzung für die Entfaltung vielfältiger Potentiale.



LEBEN UND LERNEN
IM GANZTAG

PARTIZIPATION

ORGANISATION LERNANGEBOTE

BEZIEHUNGSARBEIT

ZEITRASTER
FREIE LERNORTE

DIFFERENZIERUNG
MEDIENNUTZUNG

FÖRDERKONZEPT
FREIE LERNANGEBOTE
NEUE UNTERRICHTSFÄCHER

KLASSENLEHRERTEAMS
JAHRGANGSTEAMS

KONSTANZ
KLASSENWOCHEN

ANGEBOTE DER PARTIZIPATION
VERANTWORTUNGSÜBERNAHME
ELTERNARBEIT
ROLLE DER SCHULLEITUNG



ORGANISATION

ZEITRASTER
FREIE LERNORTE
DIFFERENZIERUNG
MEDIENNUTZUNG



ORGANISATION
ZEITRASTER

Abkehr vom 45-Minuten-Takt
Entschleunigung und Ruhe im Schulalltag
Effektive Nutzung von Lernzeiten 
Schülerorientierung und Methodenvielfalt
Rhythmisierung



ORGANISATION
FREIE LERNORTE

Nutzung des gesamten Schulhauses 
Einbindung der Bibliothek in den regulären Unterricht
Ruhiges und entspanntes Lernen in Gruppenphasen



ORGANISATION
DIFFERENZIERUNG

Längeres gemeinsames Lernen
Vermeidung frühzeitiger Schullaufbahnfestlegungen
Verhinderung der Entstehung von Restgruppen



ORGANISATION
MEDIENNUTZUNG

Verbindliche Mediennutzungsordnung
Geregelter Einsatz privater Geräte
Verhinderung von Benachteiligungen
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LERNANGEBOTE
FÖRDERKONZEPT

Attraktive Lernangebote ersetzen die Defizitförderung
Kindgerechte Angebote in unteren Jahrgängen
Abschlussbezogene Angebote in den Klassen 9 und 10
Schüler wählen, Lehrer beraten
Drehtürmodell



LERNANGEBOTE
FREIE LERNANGEBOTE

Fördern und Fordern
Engagieren und Verantwortung übernehmen
Interessen entdecken und ausbauen
Zertifikate erhöhen Chancen auf dem Arbeitsmarkt



LERNANGEBOTE
NEUE UNTERRICHTSFÄCHER

Konzeption und Erprobung neuer Fächer 
Medienethik 
Medientechnik und Gestaltung
Genehmigung bei der Schulaufsicht 
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BEZIEHUNGSARBEIT

KLASSENLEHRERTEAMS
JAHRGANGSTEAMS
VERLÄSSLICHKEIT & KONTINUITÄT
KLASSENSTUNDE UND -WOCHEN
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VERANTWORTUNGSÜBERNAHME
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